
Ä uch, wenn sie rein numerisch hinter ihrer großen Schwes-

/ \ t.. DSP 8000 ,,nur" die Nummer zwei im Lautsprecher-

f,kutuloq ist, stellt Meridians DSP 7200 in mancherlei Hin-

sicht doch dai tvtaß aller Dinge dar. Tatsächlich wurde sie erst

fügt der makellos verarbeitete Schallwandler auch über keinen

de-r tine-Eingänge, die man an einer Aktiven erwarten würde'

Stattdessen gibt;s einett SPDIF-Anschluss, einen,,Meridian

Comms"-Port sowie einen LAN-Netzwerkanschluss, über dem

nach ihrer großen Schwester entwickelt und kann sich

in vielen Details damit brüsten, die Technik des Top-

modells geerbt zu haben - teilweise mit spürbaren Ver-

besserungen.
Aber ehe wir dazu kommen, sotrlten wir uns das Kon-

zept des Lautsprechers ansehen. Hier bleibt sich der

britische Hersteller mal wieder treu: Meridian-Kom-

Donenten sind immer etwas anders, als man es erwar-

iet. Klar, die DSP 72Q0 ist eine aktive Standbox' Und

zwar eine, die berechtigten Anspruch darauf erhebt;

etwas von einem ,,Meridian-Link" steht. Alle drei

Buchsen sind doppelt je in Ein- und Ausgangsvari-

ante verfügbar.

Vol ldi g itale Si g n alf ü h ru n g
Das macht von Anfang an klar, dass Meridian die

Bezeichnung ,,DSP", die ein digitales Innenleben ja

bereits andeutet, bei seinen Lautsprechern als abso-

lute Verpflichtung betrachtet. Und das in aller Kon-

sequenz. Man benötigt zwingend eine Quelle bezie-

hunqsweise eine Vorstufe mit digitalem Ausgang oder

Jitter:
Darunter lasst man
verschiedene Fehler
zusammen, die an al-
len Stellen det Aus-
lese (CD) oder der
Signalvetarbeitung
digitalet Tondaten
auftreten können.

zur Spitze ihrer Lautsprecher-Sparte zu gehören' Be-

gibt man sich auf die Suche nach Lautsprecher-Anschlüssen' so

ist man logischerweise zum Scheitern verurteilt' Allerdings ver-
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zumindest einen A/D-Wandler mit Digital-Ausgang' Sonst bleibt

die klangstarke Box verschwiegen wie ein Grab'



Um mit

Meridians großer Sys-

tem-Fernbedienung an die Setup-

Menüs der DSP 7200 zu gelangen, müssen Mehr-

fachkombinationen gedrückt werden. Ein idealer Schutz vor

versehentlichen Eingaben. Die Lautstätke kann man freilich direkt steuern

Sie finden das irritierend und fragen, warum ein so exklusiver
Lautsprecher nicht wenigstens so einen A/D-Wandler als ,,Be-
helfslösung" mit auf den Weg bekommt? Nun, aus Meridians
Sicht macht das nicht nur Sinn, es ist sogar extrem schlau. Die
Komponenten des Herstellers geben vor allem in digitaler Hin-
sicht den sprichwörtlichen Takt an und arbeiten extrem präzise
sowie äußerst jitterarm. Somit sind sie die idealen Spielpartner
fur die DSP 7200. Aber auch Digitalkomponenten anderer Her-
steller lassen sich sehr gut ,,verwerten", da bei der Übertra-
gungsform - im Gegensatz zur analogen Signalführung, so Me-
ridian - keine Verluste auftreten.

Kurzum: Durch den konsequenten Verzicht aufjede Form von
analogen Anschlüssen ist der Anwender stets gezwungen, seine
DSP 7200 unter idealen Bedingungen anzufahren. Er hat ja gar kei-
ne andere Möglichkeit. Beste Startvoraussetzungen für einen Laut-
sprecher, der sich die allerhöchsten Ziele gesteckt hat. Und schließ-
lich ist da auch noch der Lifestyle-Aspekt, den der Hersteller bei
der Entwicklung seiner wohlgeformten, höchst ausgewogen pro-
portionierten Box nicht zukurz kommen lässt: Statt armdicker
Lautsprecherkabel benötigt man lediglich zwei unscheinbare
Koaxkabel, um die beiden Boxen mit Signalen zu füttern.

Oder zwei Rl-45-Netzwerkkabel. Die sind bei größeren Dis-
tanzel ohnehin noch etwas einfacher in der Handhabung und
günstiger obendrein. Als erster Lautsprecher der DSP-Serie ver-
fugt die 7200 über Meridians neuen ,,Link"-Anschluss. Dabei wer-
den LAN-Kabel genutzt, um symmetrische AES/EBU-Digital-
signale zu transportieren. Da in den Strippen mehr Einzelleiter
vorhanden sind, als man für die Aufgabe benötigt, können zu-
gleich sämtliche Steuersignale über das Kabel mit übertragen wer-
den. Früher benötigte man dafär neben der SPDlF-Verbindung
besagte Comms- Schnittstelle.

Mit Netzwerkkabeln an einen Meridian-Player angeschlossen
und untereinander verbunden, es sind also ganze zwei Kabel nö-
tig, spielen die DSPs stets auf den Punkt, und die Fernbedienung
kontrolliert die Quelle sowie die beiden Lautsprecher, deren in-
terne Signalaufbereitung auch eine digitale Vorstufe beinhaltet.

Technische Finessen
Die DSPs der DSP 7200 arbeiten mit24 Bit und 96 Kilohertz,

wobei die Signale nach Meridians Doktrin getrennt nach Zert-
und Frequenzverhalten betrachtet werden. Beides muss stimmen,
und genau darin liegt auch der Grund, warum sich die Briten vor
über 15 fahren für digitale Aktivsysteme entschieden haben. Wäh-
rend man bei der analogen Signalbearbeitung immer nur einen
Aspekt - Timing oder Frequenz - richtig gut aufbereiten kann
und beim jeweiis anderen zu Kompromissen gezwungen ist, kön-
nen binäre Systeme beides in Perfektion - und das nahezu ver-
zögerungsfrei in Echtzeit.



CDTTST AKTIVLAUTS PR EC H ER

Von oben nach unten: Mit Balance- und Höhenabstimmung

bietet die DSP 7200 gewohnte Einstel lmöglichkeiten. Die

Phasenumkehr ist an einem Vollbereichs-Lautsprecher

exotischer. Richtig abgedreht ist der,,Axis"-Parameter, der

die wahrgenommene Abbildungshöhe der Box beeinf lusst

Der Zugriff auf Frequenzgang und Pha-
se erlaubt zudem einige Bearbeitungs-
schritte, die so kein anderer Lautsprecher
beherrscht. Die7200 kann ihre vier Chas-
sis, die in dreieinhalb Signalwege unter-
teilt von vier jeweils I 00 Watt starken ana-
logen Class A-Endstufen befeuert werden,
wie einen einzelnen Treiber aufspielen las-
sen. Das Timing ist superb. Allerdings ge-
hört das hier noch zu den leichteren
u Dunsen.

Schraubt man an der Balance, wird ne-
ben dem Pegel auch die Phase der Chas-
sis verändert, was dazu führt, dass man im
nun nach rechts oder links verschobenen
akustischen Zentrum wieder ein perfektes
Zusammenspiel erlebt. Ebenfalls durch ei-
ne Korrektur der Zeitachsen zwischen den
vier Treibern kann man über den ,,Axis"-
Parameter die wahrgenommene Abbil-
dungshöhe verändern und den akusti-
schen Fokus auf die Ohrhöhe abstimmen.
Immerhin sitzt man auf einem Stuhl auf-
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rechter als auf einem gemütlichen
Sofa. Die Integration des Sitzmöbels
ins Setup war uns bis dato unbe-
kannt.

Aber die Boxen können noch eini-
ges mehr. Über verzwickte Tasten-
kommandos auf der beigepackten
Pult-Fernbedienung erreicht man ein
Setup, in dem verschiedene Raum-
einflüsse kompensiert werden kön-
nen. Das ist definitiv eine Aufgabe für
den Experten, ohne dessen fachkun-
dige Aufstellung man die DSP 7200
ohnehin nicht in Betrieb nehmen
sollte. Auch die Equalizer der Aktiv-
box arbeiten mit Finesse und einigen
Besonderheiten (siehe Kasten).

Da könnte man beinahe überse-
hen, dass sich Meridian bereits bei
der mechanischen Konstruktion der
Lautsprecher alle Mühe gegeben hat.
Die 7200 ist für ihre Größe ziemlich
schwer (55 Kilogramm das Stück),
was an dem aufivändiglackierten Ge-
häuse liegt, das aus verschiedenen
Holzschichten und Metallplatten be-
steht. Die Sandwichkonstruktion
vermindert Resonanzen und Schwin-
gungen. Die Boxen stehen fest wie
ein Fels und hören sich, klopft man
sanft dagegen, auch genauso an. Für
Stabilität sorgen aber auch drei jus-
tierbare, resonanzbedämpfte Me-
tallfüße. Außerdem sind die Guss-
körbe der vier Chassis strömungs-
optimiert.
Hatten wir schon erwähnt, dass je-

der der vier Treiber über seinen eigenen
D/A-Wandler verfügt? Die analogen Sig-
nale entstehen also erst da, wo sie für die
Wiedergabe benötigt werden. Und die
kann sich wahrlich hören lassen. Unsere
Testmuster betätigten sich im Hörraum
sprichwörtlich als Luftpumpen und för-
derten einen derartigen Schub zutage, dass
wir im Verlauf unserer Hörsessions sogar
die exzellenten Equalizer für etwas weni-
ger Bassvolumen bemühten.

Aber keine Sorge, der Druck stempelt
die DSP 7200 ganzsicher nicht zur Sound-
box ab. Das mächtige Fundament kommt
staubtrocken herüber und verhilft den äu-
ßerst linear abgestimmten Lautsprechern
in erster Linie zu ihrer atemberaubenden
Farbgebung und zu den überaus emotio-
nalen Mitten, die einer Stimme sowie So-
lo-Instrumenten extreme Lebendigkeit
verleihen und zudem einen angenehmen
Gegenpol zum kristallklaren, aber niemals
harschen Oberton bilden.

Paar um €28000 (Paarpreis)
Maße: 35 x101 x42 cm (BxHxT)

Garant ie:  5 Jahre
Vertrieb: Audio Reference

Tel.: 040/53320359
wwwaudio-reference.de

Die DSP 7200 vereint  a l l  das,  was elnen su-
perben Aktivlautsprecher ausmacht: Die vier
Chassis werden durch ihre Verstärker opti-
mal angetrieben und spielen hundertprozen-
t ig auf den Punkt.  Die digi ta le Signalaufbe-
rei tung sorgt  für  L inear i tät ,  Punch und eine
enorme Detailfülle sowie Plastizität in jedem
Hörraum.

Leislunq (RlvlS) 4 x 100 Watt pro Box
untere Grenzfrequenz (-3 dB) 35 Hertz
Eingänge {analog}
Eingänge (digital) 2 (SPDIF und [4eridianLink]

Filter/Equalizet Bass, Höhen, Hochpass

Besonderheiten Phasenkorrigierte Balance,
,,Axis"-Kontrol le, digitale

Lautstärkeregelung, Fernbedienung

Sehr I inearer Frequenzgang, le ichter Höhen-
abfal l  ab drei  Ki lohertz bei  gerader Raum-
ausrichtung {gestrichelte Linie). Die DSP 7200
reicht bis etwa 35 Hertz hinunter, lässt sich
je nach Hörraum und Geschmack aber mit  e i -
nem Hochpass begrenzen. Für einen Laut-
sprecher mit  v ier  Chassis ist  d ie Sprungant-
wort hervorragend.

Sprungantwort

14itteltöner

Bass
I

Hochtöner

i t567B
Millisekunden

Konzept Aktiv, Dreieinialb Wege, Bassreflex

KLANG-NIVEAU l(|(|%
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ztg oder bissig. Gehobene Lautstärken
scheinen der DSP ohnehin keine größe-
ren Probleme zu bereiten. Selbst wenn
man die 7200 mit ihrer Fernbedienung auf
Maximalaussteuerung bringt - und das
bedeutet einen atemberaubenden Pegei -,

gibt es keine Anzeichen für Kompressio-
nen, Begrenzungen oder Verzerrungen.

Meridians aufwändige Hightech-Box
darf sich also tatsächlich zur absoluten

Spitze im Bereich der Aktivlautsprecher
zählen. Egal ob hinsichtlich ihrer überra-
genden Kiangfülle, der tollen Verarbei-
tungsqualität oder der gehobenen Aus-
stattung, die DSP 7200 strebt in jedem Be-
reich nach Superlativen und bringt Meri-
dians so technische, in ihrem Wesen aber
überraschend puristische Philosophie auf
den Punkt. CarstenBarnbeck
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Die Fi l ter  der DSP 7200 atbei ten
mit  El f iz ienzopt imielung

Eine simple Bass-/Höhen-Anpassung
wäre den Br i ten zu einfach gewesen.
Stat tdessen setzt  Meridian auf eine durch-
dachte, ,Klangwaagen"-Kal ibr ierung, mit
der Leistungseinbußen oder Verzerrungen
bei  extremen Einstel lungen vermieden
werden.

ln unserer Graf ik rechts sehen Sie die
DSP 7200 ohne Equal izer (Magenta)sowie
mit  maximalen (rot)  und minimalen (blau)
Höhen. Die Bass-EOs wurden für eine ver-
einfachte Darstel lung nicht  berücksicht igt ,
und al le Frequenzen unterhalb von 300
Hertz s ind ausgeblendet.  Leicht  erkennt

man, dass die DSP bei  der Höhenregelung
auch die t iefen Frequenzantei le beein-
f lusst .  Es scheint  e inen , ,Ankerpunkt"  bei
z ieml ich genau zwei Ki lohertz zu geben,
um den herum sich die Klangbalance ver-
ändert .  Meridian nutzt  h ier  a lso ausgie-
bigst  hörpsychologische Effekte.  Hebt man
die Höhen an, senken sich die Bässe pa-
ral le ldazu ab, und man ist  schnel ler  (oder
besser:  mit  moderateren Eingr i f fen) am
Klangziel"  Bei  der Bassregelung sieht das
natür l ich ganz ähnl ich aus.

Der Nutzen l iegt  auf der Hand: Einersei ts
kann man mit  sanfteren Korrekturen ar-
bei ten,  und der Lautsprecher bleibt  selbst
bei  starken wahrgenommenen tonalen
Veränderungen einigermaßen l inear 0der

zumindest l inearer als mit  konvent ionel len
Shelf-  oder Parametr ischen-E0s. Vor al-
lem kann man Bass und Höhen aber stat t -
l ich anheben, ohne dass die DSP 7200 zu
sehr an ihre Leistungsreserven geht oder
Verzerrungen erzeugt,  da die Korrektur nie
so drast isch ist ,  wie man sie wahrnimmt.


